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Merck und GTZ vereinbaren eine strategische Allianz für besseres 
Chemikalienmanagement in Südostasien 

• Entwicklungspartnerschaft im Umwelt- und Ressourcenschutz für die 
Länder Thailand, Indonesien und die Philippinen  

 

Darmstadt, 8. Dezember 2009 – Die Merck KGaA hat heute mit der Deutschen 
Gesellschaft für technische Zusammenarbeit (GTZ) GmbH eine strategischen Allianz 
vereinbart, die die Verbesserung des Abfallmanagements für Laborchemikalien in den 
Ländern Thailand, Indonesien und den Philippinen zum Ziel hat. Im Rahmen einer 
Public Private Partnership (PPP) mit der GTZ sollen in den nächsten drei Jahren in 
diesen Ländern umweltgerechte, sichere Entsorgungssysteme für gebrauchte Ver-
packungen und Chemikalien von Laborkunden eingeführt werden, die auf dem 
Retrologistik® Know-how von Merck im Abfallmanagement aufbauen.  
 
Die logistischen Voraussetzungen und die technische Infrastruktur für die Rücknahme 
und umweltgerechte Entsorgung von Abfällen im Laborbereich sind in den Ländern 
Thailand, Indonesien und den Philippinen unterschiedlich entwickelt. Oft werden 
Abfälle und Rohstoffe noch über die Kanalisation und den Hausmüll entsorgt. Häufig 
fehlt es auch an Wissen und an Informationen im Umgang mit gefährlichen Stoffen. 
Genau hier setzt das gemeinsame PPP-Projekt an, das sowohl die 
entwicklungspolitischen Ziele der GTZ fördert als auch den Transfer von Merck-Wissen 
und -Technologie ermöglicht.  
 
Die in Europa etablierten Rücknahmesysteme für gebrauchte Chemikalien – 
insbesondere der internationale Merck-Standard der Retrologistik - bilden den 
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„Masterplan“ für die Einführung einer sicheren Entsorgungsalternative in den drei 
Ländern Südostasiens. Angepasst an die regionalen Begebenheiten werden 
Instrumente entwickelt, die als Entscheidungsgrundlage für den bestmöglichen 
Entsorgungs- und Verwertungsweg dienen. Schulungsmaßnahmen vor Ort zum 
sicheren Umgang mit Laborchemikalien, der Lagerung und Entsorgung sowie die 
Erfolgskontrolle der Maßnahmen ergänzen das Vorhaben, das 2010 startet und auf 
drei Jahre angelegt ist.  
 
„Die strategische Allianz zwischen GTZ und Merck ist ein wichtiger Schritt zum Schutz 
von Mensch und Umwelt in Südostasien“, sagt Bernd Lunkenheimer, bei der GTZ 
zuständig für die Zusammenarbeit mit Merck. „Wegen der Breitenwirkung ist der 
Technologie- und Know-how-Transfer entwicklungspolitisch von besonderer 
Bedeutung“. Die Public Private Partnership zwischen GTZ und Merck wurde vom 
Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) mit 
initiiert. 
 
Dr. Andreas Rauh, Senior Vice President Laboratory Business bei Merck, zur 
Vertragsunterzeichnung: „Die Produktverantwortung beginnt bei uns in der Forschung 
und hört beim Verkauf nicht auf. Deswegen ist das Prinzip der Retrologistik, die 
Rücknahme und umweltgerechte Entsorgung von Abfällen ein gelebter Teil unserer 
unternehmerischen Verantwortung. Um so mehr freue ich mich, dass wir Merck Know-
how in dieses Projekt einbringen können, das im Einklang mit den 
entwicklungspolitischen Zielen der GTZ beim Umweltschutz steht und das gleichzeitig 
die nachhaltige Entwicklung in diesen wichtigen Ländern fördert.“ 
 
 
 
 
 
 
Die GTZ 
Die Deutsche Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit (GTZ) GmbH ist ein weltweit tätiges Bundes-
unternehmen der internationalen Zusammenarbeit für nachhaltige Entwicklung. Sie bietet zukunftsfähige 
Lösungen für politische, wirtschaftliche, ökologische und soziale Entwicklungen in einer globalisierten Welt 
und fördert komplexe Reformen und Veränderungsprozesse auch unter schwierigen Bedingungen. Ihr Ziel 
ist es, die Lebensbedingungen der Menschen nachhaltig zu verbessern. 
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Sämtliche Pressemeldungen der Merck KGaA werden - zeitgleich mit der Publikation im Internet 
- auch per E-Mail versendet: Nutzen Sie die Web-Adresse http://www.newsabo.merck.de, um 
sich online zu registrieren, die getroffene Auswahl zu ändern oder den Service wieder zu 
kündigen. 
 
Merck ist ein weltweit tätiges Pharma- und Chemieunternehmen mit Gesamterlösen von 7,6 Mrd € im Jahr 
2008, einer Geschichte, die 1668 begann, und einer Zukunft, die annähernd 33.000 Mitarbeiter in 60 
Ländern gestalten. Innovationen unternehmerisch denkender und handelnder Mitarbeiter charakterisieren 
den Erfolg. Merck bündelt die operativen Tätigkeiten unter dem Dach der Merck KGaA, an der die Familie 
Merck mittelbar zu rund 70 Prozent und freie Aktionäre zu rund 30 Prozent beteiligt sind. 1917 wurde die 
einstige US-Tochtergesellschaft Merck & Co. enteignet und ist seitdem ein von der Merck-Gruppe 
vollständig unabhängiges Unternehmen. 
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